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 WIE FUNKTIONIERT EIGENTLICH…

… EIN KOHLENMONOXIDWARNMELDER

Kohlenmonoxid kann tödlich sein. Defekte Gasthermen, verstopfte Kamine oder 

eine fehlerhafte Handhabung von Grills können zu einer Freisetzung des giftigen 

Gases in großen Mengen führen. Das Tückische daran: Kohlenmonoxid ist farb- 

und geruchlos und wird deshalb vom Menschen nicht wahrgenommen. Doch 

es gibt eine einfache Lösung. Kohlenmonoxidwarnmelder schlagen bereits bei 

geringen Gaskonzentrationen Alarm und verhindern so Schlimmeres.

geruchlosem Killer
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G
efährliches Kohlenmonoxid kann im Wohnbereich 

an vielen Stellen entstehen. Ob Kohle-, Gas- oder Öl-

heizungen, off ene Kamine, Gasherde oder Gasboiler: 

Jede Feuerstätte mit kohlenstoffh  altigen Brennstoff en kann 

das gift ige Gas freisetzen. Voraussetzung ist eine unvollstän-

dige Verbrennung durch fehlenden Sauerstoff , die durch de-

fekte oder schlecht gewartete Gasthermen, versperrte Kamin-

züge oder mangelnde Frischluft zufuhr hervorgerufen werden 

kann. Weil unter normalen Umständen nichts passiert, wird 

die Gefahr oft  unterschätzt. Verschärfend kommt dazu, dass 

man Kohlenmonoxid nicht sehen oder riechen kann und 

die grippeähnlichen Vergift ungssymptome meistens nicht 

erkannt werden (vgl. Abbildung 1). Doch allein im letzten 

Jahr starben in Deutschland laut der Gesundheitsberichter-

stattung des Bundes 137 Menschen an einer Kohlenmono-

xidvergift ung. Dazu kommen zahlreiche Verletzte, die nicht 

in der Statistik erfasst werden. All das lässt sich vermeiden, 

denn eine wirksame Vorbeugung ist einfach und preiswert: 

Kohlenmonoxidwarnmelder schlagen schon bei geringen 

Gaskonzentrationen lautstarken Alarm, sodass frühzeitig Ge-

genmaßnahmen getroff en werden können.

UND WIE FUNKTIONIEREN SIE?
Moderne Kohlenmonoxidwarnmelder enthalten einen elek-

trochemischen Sensor, der sich die Reaktion von Kohlen-

monoxid mit Sauerstoff  zu Kohlendioxid an sogenannten 

Katalysatoren zunutze macht. Die Reaktion wird in einer 

galvanischen Zelle in zwei Hälft en aufgeteilt (Abbildung 2), 

um einen messbaren elektrischen Strom zu erzeugen. An 

der Arbeitselektrode aus Platin reagiert ein Molekül Kohlen-

monoxid (CO) unter Freisetzung von zwei Elektronen mit 

Wasser (H2O) zu Kohlendioxid (CO2). Die übrig bleibenden 

Wasserstoffi  onen (H+) wandern durch den Elektrolyten zur 

Gegenelektrode, wo sie mit den beiden Elektronen und einem 

Kohlenmonoxid – 

der lautlose Killer
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Wirkung von Kohlenmonoxid auf den Menschen 

*Kohlenmonoxidkonzentration in der Luft in ppm (parts per million)

**gemäß OSHA = Occupational Safety & Health Association
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Sauerstoff molekül aus dem Luft reservoir des Sensors wieder 

zu Wasser reagieren. Der Elektronenfl uss im Draht von der 

Arbeits- zur Gegenelektrode kann als elektrischer Strom ge-

messen werden und ist ein Maß für den Kohlenmonoxidge-

halt der Umgebungsluft .

HIGHTECH AUF ENGSTEM RAUM
Die grundlegende chemische Reaktion ist zwar einfach, doch 

erst trickreiche Messtechnik macht sie nutzbar. Abbildung 3 

zeigt den Sensoraufb au eines realen Kohlenmonoxidwarn-

melders. Die Umgebungsluft  wandert durch die Gasdiff u-

sionsöff nung zur Arbeitselektrode, die ein Aktivkohlefi lter 

vor unerwünschten Gasen wie Wasserstoff  oder Alkoholen 

schützt. Um die Empfi ndlichkeit des Sensors durch eine gro-

ße Oberfl äche zu erhöhen, ist das Platin der Elektroden auf 

poröses Tefl on® (PTFE) aufgedampft . Als Elektrolyt wird in 

einem Gel verteilte Schwefelsäure verwendet, die auch das an 

der Gegenelektrode entstehende Wasser bindet.

Bei der Messung des Kohlenmonoxids fl ießt nur ein äußerst 

geringer elektrischer Strom. Er beträgt beim oben beschrie-

benen Warnmelder bei einer Kohlenmonoxidkonzentration 

von 100 ppm (ppm: parts per million. 1000 ppm entsprechen 

0,1 Volumenprozent) lediglich vier Tausendstel Ampere! Ent-

sprechend aufwendig ist die Elektronik zur Verstärkung und 

Rauschunterdrückung sowie zum Ausgleichen von Langzeit-

abweichungen (Drift ). Zur besseren Leitfähigkeit sind die äu-

ßeren Kontakte des Sensors vergoldet und die inneren Draht-

verbindungen aus Platin. Der eigentliche Gassensor ist relativ 

klein, während der größte Teil des Gehäuses von Elek tronik, 

Anzeige und vom Alarmtongeber in Anspruch genommen 

Aufbau eines modernen Kohlenmonoxidwarnmelders 
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Innenleben eines Kohlenmonoxidwarnmelders  
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wird. Elektrochemische Kohlenmonoxidsensoren besit-

zen bauartbedingt eine begrenzte Lebensdauer und müssen 

nach deren Ablauf ausgetauscht werden. Gründe dafür sind 

beispielsweise der Verbrauch des Sauerstoff s aus dem Luft -

reservoir und die Alterung des Elektrolyten. Leistungsfähige 

Warnmelder erreichen inzwischen Lebensdauern von bis zu 

sieben Jahren.

WOHIN DAMIT?
Ausschlaggebend für einen wirksamen Schutz ist der Mon-

tageort der Warnmelder, denn Kohlenmonoxid besitzt un-

gefähr die Dichte von Luft . In Räumen mit einer Feuerstätte 

sollten sie außerhalb des Totluft bereiches in ausreichender 

Höhe an der Decke oder an der Wand befestigt werden. Der 

Abstand zur Feuerstätte sollte mindestens einen bis drei Me-

ter betragen. In Räumen ohne Feuerstätte wie beispielsweise 

in Wohn- oder Schlafzimmern sollten die Warnmelder dage-

gen ungefähr in der Höhe platziert werden, in der sich nor-

malerweise der Kopf befi ndet.

Leistungsfähige Kohlenmonoxidwarnmelder zeichnen sich 

neben einem elektrochemischen Sensor durch weitere Merk-

male aus:

MERKMALE

■ Funkwarnmelder geben einen Alarm im gesamten 
Funknetzwerk weiter, sodass er in allen Räumen 
gehört wird. 

■ Ein Display zeigt den Kohlenmonoxidgehalt in ppm 
an, sodass je nach Gaskonzentration geeignete Maß-
nahmen ergriff en werden können. 

■ Bei niedrigen, noch nicht gesundheitsschädlichen 
Gaskonzentrationen wird ein Voralarm ausgelöst, 
sodass die Feuerstätte abgeschaltet oder intensiv 
gelüftet werden kann. 

■ Eine Memory-Funktion zeigt erhöhte Kohlenmono-
xidkonzentrationen auch während einer Abwesen-
heit an. 

■ Farbige LEDs signalisieren Störungen oder bevorste-
hende Melderwechsel.

■ Werkseitige Einstellung mit genau defi nierten 
Gaskonzentrationen erhöht die Genauigkeit.

■ Warnmelder sind nach Prüfung gemäß der europä-
ischen Normen EN 50270 und EN 60335-1 zugelassen 
und tragen das CE-Kennzeichen. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (eciRGB v2)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 300% \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive true
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


